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Stadt Schmallenberg 
 

 Bekanntmachung 

der Haushaltssatzung der Stadt Schmallenberg für das Haushaltsjahr 2024 

 
 

I. Haushaltssatzung der Stadt Schmallenberg für das Haushaltsjahr 2024 

 
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vom 
14.07.1994 (GV.NRW. S. 666) in der zurzeit geltenden Fassung hat der Rat der Stadt Schmal-
lenberg mit Beschluss vom 30.11.2023 folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Kom-
mune voraussichtlich erzielbaren Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehen-
den Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungsermäch-
tigungen enthält, wird  
 
im Ergebnisplan mit 
dem Gesamtbetrag der Erträge auf 78.106.900,00 € 
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 80.084.900,00 € 
 
im Finanzplan mit 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
auf 72.816.800,00 € 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
auf 72.617.400,00 € 
 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 11.172.000,00 € 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 23.695.000,00 € 
 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 3.165.000,00 € 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 330.000,00 € 
 
festgesetzt. 
 

§ 2 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen erforderlich ist, wird auf 
2.200.000,00 € festgesetzt. 
 

§ 3 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, die zur Leistung von Investitionsaus-
zahlungen in künftigen Jahren erforderlich sind, wird auf 13.840.000,00 € festgesetzt. 
 

§ 4 
Die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage aufgrund des voraussichtlichen Jahresergeb-
nisses im Ergebnisplan wird auf 1.978.000,00 € festgesetzt. 
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§ 5 

Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen werden 
dürfen, wird auf 2.500.000,00 € festgesetzt. 
 

§ 6 
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2024 wie folgt festge-
setzt: 
 
1. Grundsteuer 
1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 200 v.H. 
1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 400 v.H. 
2. Gewerbesteuer auf 400 v.H. 
 

§ 7 
(Wiederherstellung Haushaltsausgleich) - entfällt 

 

 

II. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 

 

Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist gemäß § 80 Abs. 5 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) dem Landrat des Hoch-
sauerlandkreises als untere staatliche Verwaltungsbehörde in Meschede mit Schreiben vom 
07.12.2023 angezeigt worden. Mit Schreiben vom 19.12.2023 teilte die Genehmigungsbe-
hörde mit, dass gegen die Ausführung der angezeigten Pläne und gegen eine Bekanntma-
chung der Haushaltssatzung vor Ablauf der Monatsfrist gem. § 80 Abs. 5 GO NRW keine 
Bedenken bestehen.  
 
Der Haushalt 2024 der Stadt Schmallenberg erfüllt keine Genehmigungstatbestände nach der 
GO NRW. 
 
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 liegt mit ihren Anlagen (einschließlich des 
Haushaltsplans 2024) zur Einsichtnahme vom bis zur Feststellung des Jahresabschlusses 
2024 im Rathaus in Schmallenberg, Unterm Werth 1, Finanzabteilung, Zimmer 106, während 
der Dienststunden (Mo. und Mi.: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr, 13.30 Uhr – 16.00 Uhr; Die. und Do.: 
8.30 Uhr – 12.00 Uhr, 13.30 Uhr – 17.00 Uhr; Fr.: 8.30 Uhr – 13.00 Uhr) öffentlich aus und ist 
im Internet unter www.schmallenberg.de abrufbar. 
 
 
Schmallenberg, den 20.12.2023 
 
 
Der Bürgermeister 
 
gez. König 
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Neue Ladesäulen für E-Autos in Schmallenberg 

In Schmallenberg sind auf dem neuen Parkplatz Rupers Kump zwei neue E-Ladesäulen in 

Betrieb genommen worden. Das Management für die Stadt übernimmt die Westenergie Me-

tering GmbH. Für die Bürgerinnen und Bürger bietet sich damit ein neues attraktives Ange-

bot zum Aufladen eines E-Autos.  

  

Der städtische Parkplatz mit 68 Parkplätzen war im Mai offiziell eingeweiht worden. Der 

Parkplatz Rupers Kump hat sich besonders als Standort für Ladesäulen angeboten, da er 

zentrumsnah ist. Die Innenstadt ist von dort gut zu erreichen, der Parkplatz ist durch einen 

Fußweg an den Fußgängerüberweg beim Kreisverkehr Netto/Tunnel angeschlossen. Er ist 

aber auch für Dauerparker bzw. Pendler, die ihren Wagen während der Arbeitszeit dort ab-

stellen, eine gute Alternative, da es keine Parkzeitbegrenzung gibt.  

„Wir freuen uns sehr, das Angebot an E-Ladesäulen weiter ausbauen zu können. Das ist 

ein weiterer Schritt in Richtung klimafreundlicher Stadtmobilität“, erklärt Christoph Rickert 

von der Stadt Schmallenberg. Auch dem Energie- und Klimabeirat der Stadt Schmallenberg 

ist es ein wichtiges Anliegen, weitere Ladepunkte für E-Mobilität bereitzustellen. Laut einem 

Beschluss des Deutschen Bundestages wird die Errichtung dieser Ladeinfrastruktur durch 

das Bundesministerium für Digitales und Verkehr gefördert.  

  

Aufgebaut wurden zwei Ladesäulen mit je zwei Ladepunkten und einer Gesamtleistung von 

88 Kilowatt. Somit gibt es in der Stadt Schmallenberg weitere 4 Ladepunkte mit je 22kW 

Ladeleistung. Die Ladesäulen sind an ein öffentliches Ladenetzwerk angebunden, so dass 

rund um die Uhr mit RFID-Ladekarte oder den entsprechenden Apps der bekannten Fahr-

stromanbieter geladen werden kann. 

  

Insgesamt gibt es jetzt in Schmallenberg 7 städtische Ladesäulen mit 14 Ladepunkten für 

E-Autos. Die Stadt sucht weiterhin nach Partnern, die sie beim Ausbau der Ladeinfrastruktur 

unterstützen. „Wir haben Kontakt zu Unternehmen, die Interesse haben, weitere Ladesäu-

len aufzustellen, so dass wir in Sachen klimafreundlicher Stadtmobilität auf einem guten 

Weg sind“, sagt Christoph Rickert.  
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Die Stadt Schmallenberg erlebte in der Vorweihnachtszeit eine besondere Atmosphäre, als das 

Jugendamt eine Reihe von Adventsaktionen für Kinder und Jugendliche organisierte. Unter der 

Leitung von Luisa van Ackeren und Helena Beste wurden die jungen Bewohner zu erlebnisrei-

chen Aktivitäten eingeladen.  

  

Der Auftakt erfolgte mit einer spannenden Adventswanderung im verschneiten Arpe. Auf dem 

Hard-Erlebnispfad gab es nicht nur viel zu entdecken, sondern auch weihnachtliche Gruppen-

spiele. Nach der Wanderung erhielt jedes Kind eine kleine Überraschung. 

  

Adventszauber in Schmallenberg: Jugendamt begeistert Kinder und Jugendliche mit 
vielfältigen Aktionen – Ukrainischer Chor singt im Rathaus 

Eine weitere beliebte Veranstaltung war die Weih-

nachtswerkstatt, die erneut in Kooperation mit dem 

Jugendtreff Schmallenberger Land stattfand. Im Ale-

xanderhaus trafen sich rund 40 Kinder, um unter der 

Anleitung von Angelika Kersting und Anne Hütten 

kreative Weihnachtsgeschenke zu basteln. Die fest-

liche Stimmung verbreitete sich in der gesamten 

Gruppe. Die Kinder konnten stolz ihre selbstgemach-

ten Kunstwerke einpacken und anschließend zu-

hause unter den Weihnachtsbaum legen. 

  

Ein Höhepunkt der Aktionen war die erste gemein-

same Bastel- und Baumschmückaktion im Rathaus. 

An zwei Nachmittagen trafen sich rund 25 Kinder, um 

unter Anleitung selbstgestalteten Baumschmuck her-

zustellen.  

Mit viel Begeisterung und Kreativität 

wurden Glitzersterne, bunte Tan-

nenbäume, Rentiere und Kugeln ge-

fertigt.  

Im Anschluss wurden diese an den Weihnachtsbaum 

im Foyer gehangen, dabei war den strahlenden Ge-

sichtern der Kinder eine Menge Stolz und Begeiste-

rung zu entnehmen. 

Das Ergebnis dieser fröhlichen Bastelstunden zog 
viele bewundernde Blicke auf sich, als der kunstvoll 
geschmückte Baum im Foyer des Rathauses er-
strahlte. 
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Luisa van Ackeren betonte die Bedeutung solcher Veranstaltungen: "Es geht nicht nur darum, 

kreativ zu sein, sondern auch darum, Gemeinschaft und Zusammengehörigkeit zu stärken. Wir 

möchten den Kindern nicht nur eine schöne Zeit bereiten, sondern auch positive Erfahrungen 

schaffen, die sie für ihr weiteres Leben prägen." 

Helena Beste fügte hinzu: "Die strahlenden Gesichter der Kinder sind die schönste Belohnung für 

unsere tägliche Arbeit. Es ist wunderbar zu sehen, wie sie mit Begeisterung und Freude bei den 

Aktivitäten mitmachen und auch andere damit anstecken." 

Ein weiteres Highlight kurz vor Weihnachten war der Chor, der von ukrainischen Familien ins Le-

ben gerufen wurde. Am 21. Dezember 2023 versammelten sich die kleinen und großen Sängerin-

nen und Sänger im Foyer vor dem feierlich geschmückten Weihnachtsbaum. Es wurden ukraini-

sche Weihnachtslieder vorgetragen. Besonders ins Auge fiel dabei die festliche, traditionelle Klei-

dung der Sängerinnen und Sänger. Die Aktion war nicht nur ein musikalisches Ereignis, sondern 

auch eine herzliche Geste der Dankbarkeit der Kinder und ihrer Familien für die Unterstützung, 

die sie in den vergangenen Monaten von den Mitarbeitenden der Stadt erfahren durften. 

Die Stadt Schmallenberg strahlte in dieser Adventszeit nicht nur durch festlichen Glanz, sondern 

vor allem durch die strahlenden Gesichter der Kinder und Jugendlichen, die an den vielfältigen 

Aktionen teilgenommen haben. Die Veranstaltungen haben nicht nur den Zusammenhalt in der 

Gemeinschaft gestärkt, sondern auch bleibende Erinnerungen bei den Teilnehmenden hinterlas-

sen. 
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Herausgeber: 
Bürgermeister der Stadt Schmallenberg, Unterm Werth 1, 57392 Schmallenberg 
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Das Amtsblatt ist auf der Internetseite der Stadt Schmallenberg (www.schmallenberg.de) ab-
rufbar. 
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ger Geschäftsstelle der Volksbank im Hochsauerland eG erhältlich. 
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